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Tel. (0 72 22) 6 87 90
Jugendschriftführer:
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ist im Internet. 
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www.fvsteinmauern.com
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Liebe Fußballfreunde,
verehrte Mitglieder des FV Steinmauern,

mit gemischten Gefühlen gehen wir in die verdiente 
Winterpause.

Der Fußball im Amateurbereich erlebt einen Umbruch 
und wir sind mittendrin. Die Schlagzeilen in der Pres-
se beschreiben ein Phänomen, das vor Jahren noch 
nicht denkbar war. Individualismus geht mehr und 
mehr vor Gemeinsinn.

Dieser Entwicklung stemmen wir uns entgegen. Ob mit Erfolg für den FVS 
wird sich zeigen. Nächstes Jahr stehen bei der Mitgliederversammlung Neu-
wahlen an. Das Amt des 2. Vorstandes und des Jugendleiters ist immer noch 
vakant. Mit Bruno Weidenbacher wird ein Urgestein des Steinmauerner Fuß-
balls nach über 30 Jahren Aktivität in der Verwaltung in den wohlverdienten 
Ruhestand gehen. Nachfolger sind (noch) nicht in Sicht. So lichten sich die 
Reihen mehr und mehr.

Ich habe mich entschlossen, ein letztes Mal für weitere zwei Jahre zu kan-
didieren. Nicht um nach außen den Anschein zu erwecken, alles läuft wie 
gehabt, sondern mit dem Ziel, gemeinsam in der Verwaltung den Umbruch 
zu schaffen.

Sportlich orientieren wir uns bei den Senioren ebenfalls neu. Trainer Matthi-
as Frieböse wird den Verein nach vier Jahren erfolgreichen Wirkens auf 
eigenen Wunsch verlassen. Wir sind uns in der Verwaltung einig, dass er 
die Mannschaft und deren Entwicklung in besonderer Weise geprägt hat 
und wünschen ihm, dass es die Mannschaft durch eine positive Entwicklung 
nach der Winterpause dankt.
Wir haben heute die Möglichkeit, ganz oben in der Bezirksliga mit zu spielen. 
Die Kantersiege passen dabei nicht so recht in das Bild verschenkter Spiele, 
zeigen aber genau wie es geht. Einsatzbereitschaft und der Wille etwas zu 
bewegen – interessanterweise gerade diese Eigenschaften, die wir in Verein 
und Gesellschaft oft vermissen.

Die 2. Mannschaft wird indes ihr Ziel, den Klassenerhalt, erreichen. Darüber 
sind wir uns einig.
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A- und B-Jugend stehen vor dem Ziel, den Aufstieg in die Bezirksliga zu 
schaffen. Damit wären wir wieder mit drei Jugendmannschaften in der ober-
sten Staffel des Bezirks vertreten. Wir wünschen allen Jugendtrainern und 
den Jugendspielern weiterhin den notwendigen Erfolg. 

Ich danke der Verwaltung für die Unterstützung und die Zusammenarbeit im 
abgelaufenen Jahr. Die umfangreichen Aufgaben und der damit verbundene 
zeitliche Aufwand tritt in den Hintergrund.

Unsere Jugendspieler werden Ihnen wie jedes Jahr Lose an der Haustür 
anbieten. Mit dem Kauf dieser Lose unterstützen Sie unsere Bemühungen 
zur Jugend- und Vereinsarbeit. 

Wir freuen uns mit Euch, liebe Fußballfreunde, auf ein ruhiges und besinn-
liches Weihnachtsfest. Für das neue Jahr wünsche ich Euch Gesundheit, 
Gelassenheit und Kraft für die anstehenden Herausforderungen.

Euer 
Franz Bohn
1. Vorstand
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Weihnachtsgrüße

Bei allen, die sich 2013 für den FVS engagiert
oder uns als Sponsor mit Spenden unterstützt

haben, möchten wir uns auf diesem Wege recht
herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt unseren 
Jugendtrainern, ohne die eine Jugendarbeit in 

diesem Rahmen nicht möglich wäre.

Am Freitag, 3. Januar, ziehen wir ab 18 Uhr im 
Clubhaus die Gewinner unserer Tombola.

Der FV Steinmauern
wünscht allen Mitgliedern, 
Spielern, Eltern und der 

gesamten Einwohnerschaft 
eine friedliche, schöne Weih-
nachtszeit und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!
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Winterfeier im BuonGusto
Traditionell feiert der FV Steinmauern im Januar seine Winterfeier. Auch 
dieses Mal wieder im großen Festsaal des BuonGusto.

Hierzu laden wir am Samstag, 18. Januar, alle Mitglieder recht herzlich ein. 
Ab 18.30 Uhr freuen wir uns auf ein geselliges Beisammensein bei gutem 
Essen (das BuonGusto bietet eine kleine Karte an) und einem bunten Rah-
menprogramm der 1. und 2. Mannschaft.
Unter anderem kommt es zu einer Neuauflage des Aktuellen Sportstudios 
mit Fußballgrößen wie Oliver Kahn, Louis van Gaal und dem Kaiser höchst-
persönlich, Franz Beckenbauer! Lassen Sie sich überraschen.
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Dreierles-Turnier beim FV Steinmauern!

Der Fußballverein Steinmauern setzt eine alte Tradition im Flößerdorf fort: Am Frei-
tag, 31. Januar, richtet der FVS ab 19 Uhr im Clubhaus wieder ein Dreierles-Turnier 
aus. Früher wurde das beliebte Spiel mit der Cego-Karte in vielen Häusern – insbe-
sondere in kalten Wintermonaten – gespielt. Der FVS hofft deshalb auf ein geselliges 
Beisammensein und spannende Spiele, um Steinmauerns besten Dreierles-Spieler zu 
ermitteln. Verlorene Spiele (bzw. Fach) müssen nicht extra bezahlt werden, Kontra darf 
nicht gegeben werden. Am Ende der drei Runden (mit je neun Spielen) erhalten die 
Gewinner attraktive Sachpreise. Im letzten Jahr gingen die ersten drei Plätze an Bruno 
Weidenbacher, Gustav Zimpfer und Otto Grünbacher. 

Alle Informationen
Wann? Freitag, 31. Januar, ab 19.00 Uhr
Wo? im Clubhaus des FV Steinmauern

Anmelden kann man sich 
- per Telefon bei David Joram (Handy: 0157 89 54 49 85 / Tel. 15 17 22)

- per Mail: info@fvsteinmauern.com (Betreff: Dreierles-Turnier)
 

Die Startgebühr beträgt sieben Euro 
(zu bezahlen am 31. Januar vor Spielbeginn)
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Die beiden Trainer berichten
Hallo liebe Fußballfreunde und Fans des FV Steinmauern,

nach dem tollen Saisonstart der 1. Mannschaft kam der 
Motor des FVS immer wieder ins Stocken und so spielte 
man bis zum 12. Spieltag in der oberen Tabellenhälfte zwi-
schen gut und böse mit. Man hatte immer Kontakt zu den 
vorderen Tabellenplätzen, nur leider fehlte die Konstanz, 
um auch mal eine Serie zu starten. Sogar das Gegenteil 

platz sind es lediglich sieben Punkte – Vorsicht ist also geboten. Aktuell steht 
der FVS auf einem 8. Platz und hat nach unten nur ein Drei-Punkte-Polster. 
Nach oben ist die Konstellation indes ähnlich. Das heißt, wir müssen eine 
gute Vorbereitung absolvieren, möglichst verletzungsfrei bleiben und mit 
der nötigen Disziplin und der richtigen Einstellung zu Werke gehen. Dann 
schlagen wir den richtigen Weg ein, da bin ich mir sicher. Dabei unterstützen 
wird uns ab sofort Jan Hänle, der vom SV 08 Kuppenheim nach Steinmau-
ern zurückkehrt. 

Nach einer sehr schweren Vorrunde mit vielen Höhen und Tiefen hat sich die 
2. Mannschaft etwas gefangen und konnte noch bis zur Winterpause eine 
kleine Serie starten. Dadurch sind wir von den Abstiegsrängen weggekom-
men. Man sieht, dass es für unser Team von Jahr zu Jahr immer schwerer 
wird. Es gibt wenige Mannschaften, die uns noch auf die leichte Schulter 
nehmen oder uns unterschätzen. Im Gegenteil: Viele Mannschaften spielen 
sehr defensiv – daheim wie auswärts – und man muss auch sagen, dass 
dieses Jahr mit mindestens drei Absteigern zu rechnen ist. Aber ich bin mir 
sicher, dass wir das wieder packen! Natürlich brauchen wir dazu eine gute 
Vorbereitung, Glück und möglichst wenig Verletzte. So wie die Jungs sich im 
Training und in den Spielen reinhauen, werden wir die nötigen Punkte zum 
Klassenerhalt noch holen. Es wird bestimmt nicht einfach, aber mit viel Fleiß, 
dem festen Willen, der richtigen Einstellung und einem guten Trainingsbe-
such werden wir „das Ding“ schon schaukeln. Ein bekannter Spruch heißt:

war der Fall: Durch einen Negativlauf rutschte die Mann-
schaft in die untere Tabellenhälfte ab, auch bedingt durch 
große personelle Probleme (Langzeitverletzte wie Nico 
Martin, Auslandsaufenthalt Marcel Weßbecher, auswärtiger 
Studienplatz Florian Kleinschmidt, Urlauber, etc.).
Da dieses Jahr mit vier Absteigern zu rechnen ist und die 
Liga sehr ausgeglichen ist (wirklich jeder kann jeden schla-
gen), muss man höllisch aufpassen. Die Tabelle sagt dazu 
einiges aus. Von Tabellenplatz fünf bis zu einem Abstiegs-
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„Das Geheimnis des Könnens liegt im Wollen“. Wenn wir dies beherzigen, 
werden wir in den verbleibenden Spielen unser Glück erzwingen.

Bedanken möchten wir uns natürlich bei unseren Frauen, Fans und Zu-
schauern für die tolle Unterstützung. Wir hoffen, dass wir beim Erreichen 
unserer Ziele auch weiterhin auf Eure Hilfe zählen können! Denn der Weg 
bis zum Ziel ist noch steinig.

Der gesamten Einwohnerschaft wünschen wir ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr 2014!

Die Trainer der 1. und 2. Mannschaft
Matthias Frieböse und Harald Eckhardt
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Name			   Tore

Marcel Weßbecher	 9
Corc Yasmin		  8
Matthias Bohn		  7
Marian Dürrschnabel	 5
Sebastian Gallion	 3
Lukas Braun		  1
Igor Capurelovic	 1
Friedrich Jung		  1
Johannes Holbein	 1
David Joram		  1

Platz	 Mannschaft		  Sp. 	 g. 	 u. 	 v. 	 Torverh. 	 Diff. 	 Pkt. 
1.	 Rastatter SC/DJK e.V. 	 18	 10	 5	 3	 36 : 27		  9	 35
2.	 FV Würmersheim 	 18	 9	 7	 2	 35 : 13		  22	 34
3.	 FV RW Elchesheim 	 17	 10	 2	 5	 45 : 30		  15	 32
4.	 SpVgg Ottenau 		 17	 8	 7	 2	 31 : 19		  12	 31
5.	 SV Sasbach 		  17	 8	 3	 6	 36 : 28		  8	 27
6.	 VFB Unzhurst 		  18	 7	 4	 7	 27 : 32		  -5	 25
7.	 FV Bad Rotenfels 	 17	 8	 1	 8	 26 : 31		  -5	 25
8.	 FV Steinmauern 	 18	 6	 5	 7	 37 : 22		  15	 23
9.	 FSV Kappelr.-Waldulm 	 18	 6	 5	 7	 30 : 33		  -3	 23
10.	 FV Ottersdorf 		  18	 6	 5	 7	 33 : 37		  -4	 23
11.	 VFR Bischweier 	 18	 6	 3	 9	 23 : 35		  -12	 21
12.	 FC Phö. Durmersheim 	 16	 5	 5	 6	 28 : 21		  7	 20
13.	 SV Au am Rhein 	 18	 4	 8	 6	 29 : 33		  -4	 20
14.	 FC Ottenhöfen 		 18	 4	 6	 8	 30 : 36		  -6	 18
15.	 SG Stollhofen/Söllingen 17	 4	 2	 11	 21 : 52		  -31	 14
16.	 SV Niederbühl/Donau 	 17	 3	 4	 10	 21 : 39		  -18	 13
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Bezirksliga Saison 2013/2014

Hinrundentabelle

Torschützen I. Mannschaft
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Platz	 Mannschaft		  Sp. 	 g. 	 u. 	 v. 	 Torverh. 	 Diff. 	 Pkt. 
1.	 Rastatter SC/DJK e.V. 	 18	 10	 5	 3	 36 : 27		  9	 35
2.	 FV Würmersheim 	 18	 9	 7	 2	 35 : 13		  22	 34
3.	 FV RW Elchesheim 	 17	 10	 2	 5	 45 : 30		  15	 32
4.	 SpVgg Ottenau 		 17	 8	 7	 2	 31 : 19		  12	 31
5.	 SV Sasbach 		  17	 8	 3	 6	 36 : 28		  8	 27
6.	 VFB Unzhurst 		  18	 7	 4	 7	 27 : 32		  -5	 25
7.	 FV Bad Rotenfels 	 17	 8	 1	 8	 26 : 31		  -5	 25
8.	 FV Steinmauern 	 18	 6	 5	 7	 37 : 22		  15	 23
9.	 FSV Kappelr.-Waldulm 	 18	 6	 5	 7	 30 : 33		  -3	 23
10.	 FV Ottersdorf 		  18	 6	 5	 7	 33 : 37		  -4	 23
11.	 VFR Bischweier 	 18	 6	 3	 9	 23 : 35		  -12	 21
12.	 FC Phö. Durmersheim 	 16	 5	 5	 6	 28 : 21		  7	 20
13.	 SV Au am Rhein 	 18	 4	 8	 6	 29 : 33		  -4	 20
14.	 FC Ottenhöfen 		 18	 4	 6	 8	 30 : 36		  -6	 18
15.	 SG Stollhofen/Söllingen 17	 4	 2	 11	 21 : 52		  -31	 14
16.	 SV Niederbühl/Donau 	 17	 3	 4	 10	 21 : 39		  -18	 13
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Kreisliga A, Nord Saison 2013/2014

Hinrundentabelle
Platz	 Mannschaft		  Sp. 	 g. 	 u. 	 v. 	 Torverh. 	 Diff. 	 Pkt. 
1.	 FV Ötigheim 		  16	 13	 1	 2	 41 : 17		  24	 40
2.	 FV Muggensturm 	 17	 11	 4	 2	 54 : 20		  34	 37
3.	 FC Obertsrot 		  18	 11	 3	 4	 51 : 28		  23	 36
4.	 FC Frank. Rastatt 	 18	 11	 2	 5	 38 : 20		  18	 35
5.	 FV Iffezheim 		  18	 9	 4	 5	 43 : 41		  2	 31
6.	 TSV Loffenau 		  18	 9	 3	 6	 46 : 37		  9	 30
7.	 SV Forbach 		  18	 9	 3	 6	 46 : 42		  4	 30
8.	 FC Lichtental 		  18	 9	 2	 7	 43 : 42		  1	 29
9.	 SV 08 Kuppenheim 2 	 17	 7	 3	 7	 29 : 31		  -2	 24
10.	 TC Fatih. Baden-Baden 17	 5	 3	 9	 31 : 34		  -3	 18
11.	 FV Steinmauern 2 	 18	 5	 3	 10	 26 : 46		  -20	 18
12.	 FV Haueneberstein 	 16	 5	 2	 9	 32 : 33		  -1	 17
13.	 DJK Au am Rhein 	 18	 4	 3	 11	 27 : 45		  -18	 15
14.	 SV Staufenberg 	 17	 4	 2	 11	 24 : 52		  -28	 14
15.	 SV Bietigheim 		  18	 4	 1	 13	 22 : 41		  -19	 13
16.	 1.SV Mörsch 2 		 18	 3	 3	 12	 27 : 51		  -24	 12

Torschützen II. Mannschaft
Name			   Tore

Daniel Loris		  6
Nicolas Kölmel		  4
Friedrich Jung		  3
Volker Pillo		  3
Florian Kraft		  3
Burhan Muhcu		  3
Uwe Melzer   		  1
Philipp Götz		  1
André Grünbacher	 1
Tim Grünbacher		 1
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Spielplan 2013/2014 – Hinrunde
Bezirksliga

Sonntag, 11. August 2013, 15 Uhr
FV Steinmauern – FV Bad Rotenfels 7:0
Sonntag, 18. August 2013, 15 Uhr
SV Niederbühl/Do. – FV Steinmauern 0:3
Sonntag, 25. August 2013, 15 Uhr
FV Würmersheim – FV Steinmauern 4:0
Sonntag, 01. September 2013, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Sasbach 0:2 
Sonntag, 08. September 2013, 15 Uhr
SG Stollhofen/Söll. – FV Steinmauern 0:4
Sonntag, 15. September 2013, 15 Uhr
FV Steinmauern – FC Ottenhöfen 1:1
Sonntag, 22. September 2013, 15 Uhr
Rastatter SC/DJK – FV Steinmauern 1:0
Sonntag, 29. September 2013, 15 Uhr
FV Steinmauern – SpVgg Ottenau 1:1
Sonntag, 06. Oktober 2013, 15 Uhr
FSV Kappelro.-Wa. – FV Steinmauern 0:0
Sonntag, 13. Oktober 2013, 15 Uhr
FV Steinmauern – SV Au am Rhein 5:0
Sonntag, 20. Oktober 2013, 15 Uhr
VFB Unzhurst – FV Steinmauern 1:0
Sonntag, 27. Oktober 2013, 15 Uhr
FV Steinmauern – FC Durmersheim 2:1
Sonntag, 03. November 2013, 14.30 Uhr
VFR Bischweier – FV Steinmauern 2:1
Sonntag, 10. November 2013, 14.30 Uhr
FV Steinmauern – FV Ottersdorf 1:1
Samstag, 16. November 2013, 14.30 Uhr
FV RW Elchesheim – FV Steinmauern 4:2

Spielplan 2013/2014 – Rückrunde
Bezirksliga

Samstag, 23. November 2013, 14.30 Uhr
FV Bad Rotenfels – FV Steinmauern 2:1 
Sonntag, 01. Dezember 2013, 14.30 Uhr
FV Steinmauern – SV Niederbühl/Do. 7:0
Sonntag, 08. Dezember 2013, 14.30 Uhr
FV Steinmauern – FV Würmersheim 2:2
Sonntag, 16. März 2014, 15 Uhr
SV Sasbach – FV Steinmauern 
Sonntag, 23. März 2014, 15 Uhr
FV Steinmauern – SG Stollhofen/Söll.
Sonntag, 30. März 2014, 15 Uhr
FC Ottenhöfen – FV Steinmauern 
Sonntag, 06. April 2014, 15 Uhr
FV Steinmauern – Rastatter SC/DJK
Sonntag, 13. April 2014, 15 Uhr
SpVgg Ottenau – FV Steinmauern 
Samstag, 19. April 2014, 17 Uhr
FV Steinmauern – FSV Kappelro.-Wa.
Samstag, 26. April 2014, 17 Uhr
SV Au am Rhein – FV Steinmauern 
Sonntag, 04. Mai 2014, 15 Uhr
FV Steinmauern – VFB Unzhurst 
Sonntag, 11. Mai 2014, 15 Uhr
FC Durmersheim – FV Steinmauern 
Sonntag, 18. Mai 2014, 15 Uhr
FV Steinmauern – VFR Bischweier
Samstag, 24. Mai 2014, 17 Uhr
FV Ottersdorf – FV Steinmauern 
Samstag, 31. Mai 2014, 17 Uhr
FV Steinmauern – FV RW Elchesheim
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Spielplan 2013/2014 – Hinrunde
Kreisliga A, Staffel Nord

Sonntag, 11. August 2013, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Bietigheim 0:4
Sonntag, 18. August 2013, 15 Uhr
TC Fatihspor – FV Steinmauern 2 1:2
Sonntag, 25. August 2013, 15 Uhr
SV Forbach – FV Steinmauern 2 6:2
Sonntag, 01. September 2013, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Ötigheim 3:2 
Sonntag, 08. September 2013, 15 Uhr
FC Frank. Rastatt – FV Steinmauern 2 3:0
Sonntag, 15. September 2013, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 –TSV Loffenau 0:2
Sonntag, 22. September 2013, 15 Uhr
SV Staufenberg – FV Steinmauern 3:2
Sonntag, 29. September 2013, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Muggensturm 1:4
Sonntag, 06. Oktober 2013, 15 Uhr
FV Haueneberstein – FV Steinmauern 2 6:1
Sonntag, 13. Oktober 2013, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Iffezheim 2:0
Sonntag, 27. Oktober 2013, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Kuppenheim 2 2:2 
Sonntag, 03. November 2013, 14.30 Uhr
FC Lichtental – FV Steinmauern 2 5:4
Sonntag, 07. November 2013, 15 Uhr
FC Obertsrot – FV Steinmauern 2 2:0
Sonntag, 10. November 2013, 12.45 Uhr
FV Steinmauern 2 – DJK Au am Rhein 1:0
Sonntag, 17. November 2013, 12.45 Uhr
1. SV Mörsch 2 – FV Steinmauern 2 1:1

Spielplan 2013/2014 – Rückrunde
Kreisliga A, Staffel Nord

Samstag, 23. November 2013, 16 Uhr
SV Bietigheim – FV Steinmauern 2 1:1
Sonntag, 01. Dezember 2013, 12.45 Uhr
FV Steinmauern 2 – TC Fatihspor 2:2
Sonntag, 08. Dezember 2013, 12.45 Uhr
FV Steinmauern 2 – SV Forbach 1:2
Sonntag, 16. März 2014, 15 Uhr
FV Ötigheim – FV Steinmauern 2 
Sonntag, 23. März 2014, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FC Frank. Rastatt
Sonntag, 30. März 2014, 15 Uhr
TSV Loffenau – FV Steinmauern 2
Sonntag, 06. April 2014, 13.15 Uhr
FV Steinmauern – SV Staufenberg
Samstag, 12. April 2014, 16 Uhr
FV Muggensturm – FV Steinmauern 2
Samstag, 19. April 2014, 15.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FV Haueneberstein 
Sonntag, 27. April 2014, 15 Uhr
FV Iffezheim – FV Steinmauern 
Sonntag, 04. Mai 2014, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FC Obertsrot
Sonntag, 11. Mai 2014, 15 Uhr 
SV Kuppenheim 2  – FV Steinmauern 2  
Sonntag, 18. Mai 2014, 13.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – FC Lichtental
Sonntag, 25. Mai 2014, 15 Uhr
DJK Au am Rhein – FV Steinmauern 2 
Samstag, 31. Mai 2014, 15.15 Uhr
FV Steinmauern 2 – 1. SV Mörsch 2 
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FV Steinmauern – Start11
Nachgefragt bei Sebastiano Rao 
(19, Neuzugang vom FC Rastatt 04)

Deine Jugend hast Du beim FC Rastatt 04 ver-
bracht, einem Verein mit Tradition. Nach längerer 
Pause hast Du nun den Weg nach Steinmauern 
gefunden. Wieso dieser Schritt?
In der längeren Pause dachte ich immer wieder über 
einen Wiederanfang im Fußballsport nach. Nach dem Urlaub habe ich mich 
schlussendlich entschlossen zum FV Steinmauern zu kommen, da ich schon 
einige Spieler kannte und mir somit auch der Einstieg leichter gefallen ist. 
Außerdem fehlte mir der Fußballsport, da Fußball meine Leidenschaft ist.

Welches sind Deine sportlichen Ziele nach dem Wechsel zum FV Stein-
mauern? 
Natürlich wünscht man sich als Fußballer einige Einsätze, aber mir geht 
es vor allem auch darum Spaß am Fußball zu haben und mein Hobby mit 
Leidenschaft auszuüben. Ebenfalls will ich mit der Mannschaft auch die 
gesetzten Saisonziele erreichen und selbst daran beteiligt sein diese zu 
übertreffen.

Du hast die Mannschaft und den Verein, seit Deinem Wechsel, inzwi-
schen sicherlich gut kennengelernt. Was gefällt Dir in Steinmauern 
besonders gut?
Mir gefällt die lockere und lustige Stimmung innerhalb der Mannschaft
Außerdem ist mir sehr positiv aufgefallen, wie freundlich ich als „Neuling“ 
aufgenommen wurde.

Was war der schönste Moment in Deiner Fußballkarriere?
Meine Fußballkarriere ist als 19 jähriger noch nicht allzu lang, auch wenn ich 
schon seit den Bambini Fußball spiele. Ich würde praktisch jedes geschos-
sene Tor oder jede Vorlage in meiner Karriere als schönen Moment bezeich-
nen. Nach der längeren Fußballpause würde ich jedoch sagen, dass der 
Wiederanfang beim FV Steinmauern der schönste Moment war. 

Was fehlt in Deinem Kühlschrank nie?
Ich esse sehr gern Joghurt.



19

FV-Info 4/2013

Welche Frau - außer Deiner eigenen - findest Du klasse?
Es gibt für mich nicht DIE Art Frau, die ich klasse finde. Sie muss mir sympa-
thisch sein und ein nettes Lächeln haben ;)

Welche Sportlerin oder welchen Sportler bewunderst Du?
Mein Idol war als kleiner Junge und ist immer noch Alessandro Del Piero. 
Seine Art Fußball zu spielen begeistert mich immer wieder.

Kurz weg vom Fußball. Was machst Du beruflich und wie sehen deine 
Zukunftspläne aus?
Ich studiere momentan International Management an der Fachhochschule in 
Karlsruhe. Was ich danach tun werde, weiß ich noch nicht.

Du unternimmst eine Zeitreise. Wohin?                                                                                                         
Weit in die Vergangenheit, um zu sehen, wie meine Vorfahren gelebt haben.

Welche Schlagzeile würdest du gerne über Dich in der Zeitung lesen?
Sebastiano Rao bescherte mit seinem sehenswerten Treffer kurz vor 
Schluss den Sieg für den FVS.

Juventus Stadium oder Murgstadion?
Von der Atmosphäre und Sympathie für den Verein ganz klar das Juventus 
Stadium. Für den Kampf auf dem Platz das Murgstadion 
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Unterstützen Sie den FV Steinmauern 
Werbung in unserem Infoheft
Nutzen Sie die Möglichkeit Ihr Unternehmen und Ihre Produkte regelmäßig 
allen  Einwohnern von Steinmauern zu präsentieren. Das vierteljährlich 
erscheinende Infoheft bietet Ihnen optimale Werbe-Möglichkeiten zu einem 
günstigen Preis. Egal ob ganze, halbe oder drittel Seite, nutzen Sie unser 
Angebot und profitieren Sie davon.

Bandenwerbung
Bandenwerbung ist eine weit verbreitete Möglichkeit, dauerhaft für Ihr Unter-
nehmen zu werben. Wir übernehmen für Sie die komplette Abwicklung vom 
Druck bis zum Anbringen der Werbefläche.

Ballspenden
Jede Mannschaft des FVS, egal ob Senioren oder Jugend, benötigt Bälle 
für ihre Heimspiele und das Training. Durch Ihre Ballspende würden Sie uns 
sehr entlasten.

Besuch unseres Clubhauses
Das Clubhaus ist in der Regel bei jedem Heimspiel der Senioren und der 
Jugendmannschaften geöffnet und wird von Mitgliedern des Vereins ehren-
amtlich geführt. Freuen Sie sich nach dem Spiel auf ein frisch gezapftes Bier 
im Kreise von Fußballfans  oder tauschen Sie sich mit den Eltern der Mann-
schaftskameraden Ihres Kindes aus. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

oder werden Sie Mitglied in unserem Verein
Schon für 30,00 Euro im Jahr, das sind 2,50 Euro im Monat, können Sie bei 
uns „passives Mitglied“ werden. Eine Beitrittserklärung finden Sie auf der 
nächsten Seite.
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SEPA-Lastschriftmandat
Weiternutzung der Einzugsermächtigung als SEPA-Lastschriftmandat

Gemäß §6 der Satzung zieht der FV Steinmauern die Mitgliedsbeiträge zu 
Beginn eines jeden Kalenderjahres vom Bankkonto der Mitglieder ein. Hier-
für wurde uns eine Einzugsermächtigung erteilt.

Als Beitrag zur Schaffung des einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraums 
(Single Euro Payments Area, SEPA) stellen wir ab dem 01.02.2014 auf 
das europaweit einheitliche SEPA-Basis-Lastschriftverfahren um. Die von 
den Mitgliedern bereits erteilte Einzugsermächtigung wird dabei als SEPA-
Lastschriftmandat weitergenutzt. Dieses Lastschriftmandat wird durch eine 
Mandatsreferenz (identisch mit der Mitgliedsnummer) und unsere Gläubiger-
Identifikationsnummer (DE96FVS00000264409) gekennzeichnet, die von 
uns bei allen Lastschrifteinzügen angegeben werden. Da diese Umstellung 
durch uns erfolgt, brauchen unsere Mitglieder nichts unternehmen. Die 
Lastschriften werden weiterhin von dem uns bekannten Konto eingezogen, 
wobei die Bankverbindung in IBAN und BIC umgewandelt wird.

Dasselbe gilt für unsere Sponsoren, die die Rechnung mittels Lastschrift-
einzug begleichen, wobei die Mandatsreferenz hier der Rechnungsnummer 
entspricht. Alle Angaben sind auf der Rechnung zu finden.

Sollte ein Konto nicht mehr aktuell sein, oder ein Bankenwechsel anstehen, 
bitten wir unsere Mitglieder und Sponsoren um Nachricht. Das Formular 
„SEPA-Lastschriftmandat“ ist auf unserer Homepage (www.fvsteinmauern.
com) hinterlegt. Die eigene IBAN und den BIC findet man z.B. auf dem Kon-
toauszug.

Zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs werden wir den Beitrag für 2014 im 
Januar im alten Lastschriftverfahren einziehen. Für die nachfolgenden Bei-
tragsfälligkeiten wird der Termin für den Zahlungseinzug ab dem 01.02.2014 
rechtzeitig im Gemeindeanzeiger, auf der Vereinshomepage oder im FV-Info-
Heft angekündigt. Die Höhe des Mitgliedsbeitrages kann der Beitragsord-
nung entnommen werden und ist unter www.fvsteinmauern.com/verein zu 
finden.

FV-Info 4/2013
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FV-Info-Interview
Im Fußball-Bezirk Baden-Baden kommen die besten Teams derzeit 
aus Oberachern und Kuppenheim. Während der SV Oberachern 
in der Oberliga als Aufsteiger ein tristes Dasein am Tabellenende 
fristet, steht der SV 08 Kuppenheim – ebenfalls als Aufsteiger – in 
der Verbandsliga auf einem starken vierten Platz. Großen Anteil 
daran hat Lucas Grünbacher, 22, der mit 13 Toren bisher erfolg-
reichster Torschütze der 08er ist. Das hat dazu geführt, dass er in 
der lokalen Presse schon als „Mr. Verbandsliga“ bezeichnet wurde. 
Das FV-Info-Heft hat sich nach dem letzten Vorrundenspiel gegen 
den SV Weil (1:1) mit ihm unterhalten.

FV-Info: Hallo Lucas, bevor wir zum Sportlichen kommen: Was machst du der-
zeit beruflich?
Lucas Grünbacher: Ich mache derzeit eine Ausbildung bei der Polizei und besuche 
die Polizeischule in Bruchsal, wo ich im September 2012 angefangen habe. Bisher 
gefällt es mir sehr gut, der Beruf ist spannend und interessant.
Ihr habt dreimal Training die Woche. Wie klappt bei dir die Verbindung, vor 
allem zeitlich, zwischen Hobby und Beruf?
Ich bin unter der Woche in Bruchsal und pendle pro Woche zweimal zum Training. 
Die Belastung ist dann natürlich schon recht hoch, weil der Unterricht bis 16.30 Uhr 
geht. Wenn wir Training haben, ist der Tag dementsprechend „gelaufen“.
Nun zum Fußball: wie gefällt dir dein neuer Spitzname, „Mr. Verbandsliga“?
So zu bezeichnet werden, ist ein schönes Gefühl. Als ich das gelesen habe, war ich 
aber schon überrascht – zumal ich mich nicht als „Mr. Verbandsliga“ sehe. Allerdings 
muss ich sagen, dass das vor allem ein Lob an die ganze Mannschaft ist. Fußball ist 
schließlich ein Mannschaftssport.
Mit dem SV 08 hast du dich blendend in der Verbands-
liga eingeführt – was sind die Gründe für die starke 
Vorrunde?
Zum einen natürlich der gute Saisonstart. Drei Siege zum 
Auftakt gaben Rückenwind, dazu kam die Aufstiegseuphorie. 
Dass wir so gut dastehen, ist dennoch überraschend.
Was sind für dich bisher die größten Unterschiede zwi-
schen Landes- und Verbandsliga?
Die Teams sind natürlich spielstärker, in den Zweikämpfen 
geht es mehr zur Sache – wobei das Spiel selbst stärker 
taktisch geprägt ist. Kurz zusammengefasst: Es entscheiden 
meist Kleinigkeiten über Sieg oder Niederlage. Lucas Grünbacher gegen 

den SV Weil im Einsatz. 
Fotos: Collet/BNN
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Welche Gegner waren bisher die stärksten und werden am Ende ganz oben 
stehen?
Mein Meistertipp ist der Freiburger FC. Auch der Offenburger FV und Singen sind 
sehr stark, vor allem in der Offensive.

„Platz 2 ist für uns kein Thema“
Und wo steht der SV 08 am letzten Spieltag?
Wir wollen natürlich vorne dabei bleiben, wobei Platz zwei kein Thema für uns ist. 
Die Prämisse lautet, sich in der Liga zu etablieren. Bisher hat das gut geklappt und 
es macht Spaß Verbandsliga zu spielen. Nächstes Jahr – also im zweiten – wird’s 
natürlich schwerer.
Welchen Anteil hat Trainer Patric Kohm am bisherigen Erfolg?
Natürlich einen großen. Er hat die Mannschaft von Beginn an geformt und aufge-
baut. Drumherum stimmt natürlich auch alles – Verein, Umfeld, das passt. Hier wird 
die Jugendarbeit sehr groß geschrieben, davon habe auch ich profitiert und mich 
in den entsprechenden höheren Ligen gut weiterentwickelt. Auch innerhalb der 
Verbandsliga-Mannschaft ist das Miteinander sehr gut. Einziger Kritikpunkt sind die 
schlechten Platzverhältnisse im Wörtelstadion.
Nochmal zu dir. Du spielst seit zehn Jahren beim SV 08…
… stimmt. Schon seit der C-Jugend, und ich kann sagen, dass ich mich in Kuppen-
heim sehr wohl fühle…
…wobei die Oberliga – Baden-Württembergs höchste Klasse – sicher auch 
mal ganz spannend wäre, oder?
Das Ziel eines Sportlers ist es natürlich immer, so hoch wie möglich zu spielen. 
Das im Amateursport aber noch mit dem Beruf zu verbinden, ist schwierig. Mal 
abwarten, was die Zukunft bringt. Wie heißt es so schön: „sag’ niemals nie“!
Da ist herauszuhören, dass du zumindest näch-
ste Saison noch in Kuppenheim spielst.
Gespräche wurden noch keine geführt, aber wie 
gesagt: ich fühle mich in Kuppenheim sehr wohl.
Sieht man dich eines Tages auch wieder im 
Murgstadion – im Trikot der Heimelf?
Eine Möglichkeit gibt’s schon. Wann das ist, kann ich 
aber noch nicht sagen. Die Spiele des FVS verfolge 
ich natürlich mit Interesse und drücke fleißig die 
Daumen. Von der Qualität her müsste die Mann-
schaft mit den Topteams eigentlich auf Augenhöhe 
sein. Ich denke, wenn der FVS in der Rückrunde 
konstant punktet und eine kleine Serie hinlegt, ist 
auch nach oben noch was drin. 

Lucas Grünbacher gegen 
den SV Weil im Einsatz. 

Fotos: Collet/BNN
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Neues aus der  
 Jugendabteilung

A-Jugend SG Steinmauern/
Plittersdorf/Ottersdorf

Viel Spaß macht es derzeit unserer A-Jugend beim Fußballspielen zuzu-
schauen. Bereits im letzten Jahr konnte die Mannschaft oben mithalten, 
obwohl hier nur vier Spieler des älteren Jahrgangs zur Verfügung standen. 
In dieser Saison bilden die verbleibenden neun Spieler des Jahrgangs 1995 
zusammen mit den sechs Neuzugängen des Jahrgangs 1996 eine homo-
gene Einheit, welche sich glänzend untereinander versteht und ergänzt. 
Auch wenn der ein oder andere der jüngeren Spieler einige Spiele benötigte, 
haben auch sie sich bereits ihre Stammplätze innerhalb der Mannschaft 
erkämpft. Somit haben die Trainer dann auch die Möglichkeit gleichwertig zu 
wechseln, ohne einen Substanzverlust innerhalb der Mannschaft befürchten 
zu müssen. Auch im taktischen Bereich ist die Mannschaft unter den beiden 
Trainern Ralf Röhrig und Reinhold Peter zwischenzeitlich sehr gereift. Damit

FV-Info 4/2013
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haben die Trainer, je nach Bedarf bzw. Stärke der Gegner, auch die Mög-
lichkeit das Spielsystem von z.B. 4-2-3-1 auf 4-1-4-1 umzustellen, was die 
Mannschaft zwischenzeitlich problemlos umsetzt.

Tat man sich im ersten Spiel, bei der 4:3 Niederlage gegen die SG Hörden 2, 
noch recht schwer, steigerte man sich in den folgenden Spielen kontinuier-
lich. So wurden die folgenden Spiele gegen die SG Ottenau 2 (5:0), gegen 
RSC/DJK Rastatt (6:1), gegen SG Sinzheim 3 (4:2), gegen Weitenung (2:0) 
und gegen die SG Unzhurst 2 (6:1) gewonnen. Lediglich bei der unnötigen 
0:1 Niederlage gegen SG Iffezheim musste man einen Rückschlag einste-
cken, da man hier das Toreschießen vergaß. Im folgenden Spitzenspiel, 
gegen die lange an der Tabellenspitze stehende SG Greffern, konnte man, 
auch dank der taktischen Umstellung auf 4-1-4-1, wieder überzeugen und 
den Gegner mit einer auch in dieser Höhe verdienten 1:6 Niederlage nach 
Hause schicken. Damit hatte man sich dann auch wieder die Tabellenspit-
ze erkämpft. Allerdings nur durch die mehr gespielten Spiele, da Iffezheim 
derzeit zwei Spiele weniger absolviert hat. Auch im letzten Spiel der Vorrun-
de, gegen die SG Kappelrodeck 2, zeigte man von Beginn an wer Herr im 
Hause ist und gewann verdient mit 4:0. Damit geht man mit 21 Punkten aus 
9 Spielen und 36:10 Treffern als Tabellenzweiter in die Winterpause, Punkt-
gleich mit dem Tabellenführer aus Iffezheim (36:9 Treffer). 

Alles in allem kann man damit von einer gelungenen und erfolgreichen Vor-
runde reden und der Mannschaft nur ein Kompliment für die in dieser Runde 
gezeigten Leistungen machen. Besonders beeindruckt hat dabei, dass sich 
die Mannschaft auch von Rückständen nicht beeindrucken ließ, (zu) oft lag 
man mit 0:1 zurück, und hat sich immer wieder ins Spiel zurück gekämpft. 
Bei allen Erfolgen wollen wir aber nicht vergessen, der B-Jugend zu danken, 
welche uns bei personellen Engpässen immer wieder ausgeholfen hat, denn 
mit 15 Spielern ist die Personaldecke doch recht dünn. Umso höher ist die 
Leistung der Mannschaft zu bewerten, welche derzeit in allen Mannschafts-
teilen auf einem konstant hohen Level spielt. 

Diese guten Leistungen haben sich anscheinend auch bei potenziellen 
Sponsoren herumgesprochen. So erklärte sich DJ Andi, in Person von 
Andreas Härtel, in den letzten Tagen spontan dazu bereit der A-Jungend 
ein neues Trikot zu spenden. Damit unterstützt DJ Andi nicht nur musika-
lische Talente sondern auch die Fußballjungend des FV Steinmauern. Zur 
offiziellen Trikotübergabe traf sich die Mannschaft in den letzten Tagen mit 
Andreas Härtel im Clubhaus. 
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Auf diesem Wege bedankt sich die Mannschaft nochmals recht herzlich für 
die Trikotspende bei DJ Andi. 

In der Hoffnung, dass die Mannschaft gemerkt hat, was sie derzeit zu leisten 
im Stande ist, sofern sie weiterhin zusammenhält und die Trainingsvorbe-
reitung im nächsten Jahr mit dem gleichen Engagement wie in den letzten 
Wochen angeht, dürfte in der Rückrunde eigentlich nichts mehr zu befürch-
ten sein. Damit sich an diesem Zusammenhalt nichts ändert und um die 
Kameradschaft weiterhin zu fördern und zu verbessern, haben die Trainer 
auch in diesem Winter wieder ein Wochenende (21.02.2014 – 23.02.2014) 
mit einem Hüttenaufenthalt im Schwarzwald geplant. 

Sportlich wird sich in der Winterpause nicht sonderlich viel tun, da außer den 
Hallenbezirksmeisterschaften doch recht wenige Turniere für die A-Jugend 
veranstaltet werden. 

Wir wünschen auf diesem Wege bereits jetzt allen Lesern, Sportbegeisterten 
und allen Einwohnern von Steinmauern ein ruhiges und gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie ein gutes und vor allem gesundes Jahr 2014. 

Ralf, Reinhold, Andreas und Jürgen
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B-Jugend SG Steinmauern/										        Plittersdorf/Ottersdorf
Neu augestattet: Die B-Junioren möchten sich für die neuen Trikots bei 
der Firma Schlosserservice Bernd Bollweber und für die neuen Warmlauf-
sweatshirts bei Haushaarbeit Heike Lachenmaier recht herzlich bedanken.

FV-Info 4/2013

Hintere Reihe stehend: Boos Nico, Dill Dennis, Kleber David, Kurzawski 
Mario, Maciej Elias, Jung Thijs, Kölmel Fabian, Wössner Yannis, Tuckin 
Arthur, Artukovic Mario, Bulkenov Max, Trainer Maracek Marco.
Vordere Reihe sitzend: Müller Robin, Ogel Stefan, Lebold Leon, Müller 
Sidney, Cichon Nils, Müller Cedric, Kisic´ Andre.
Auf dem Bild fehlen: Kurth Moritz, Seifermann Alexander und Trainer Ma-
bunda Inacio.

Im sportlichen Bereich läuft es bei den B-Junioren recht gut. Man hat das 
Viertelfinale im Bezirkspokal erreicht, wobei man hier mit dem dritten der 
Bezirksliga Oberachern einen schweren Gegner zugelost  bekommen hat. In 
der Kreisliga belegt man den ersten Platz mit 26 Punkten und einem Tor-
verhältnis von 33:7 Toren und hat somit einen Vorsprung von 6 Punkten vor 
dem direkten Verfolger. Das Trainerteam hofft nun, dass die Mannschaft in 
der Wintervorbereitung gut mitzieht, damit die gute Ausgangssituation in der 
Rückrunde nicht noch verspielt wird.  

Die B-Junioren wünschen der gesamten Einwohnerschaft ein friedvolles 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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 verkaufen, vermieten, 

bewerten,...

 • wir beraten auf Honorarbasis nach     	
   ihrem persönlichen Bedarf und  		
   Zeitaufwand
 • keine zusätzliche Vermittlerprovision

Info's unter:
Telefon: 0174-2185746

Fax: 07222-830032
info@schwarzwald-immobilien.de
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Die C-Jugend spielt diese Saison das zweite Jahr in der Bezirksliga. Im 
ersten Jahr war unser Ziel, die Klasse zu halten. Dieses Jahr sollte ein Platz 
im oberen Tabellendrittel möglich sein.

Der Beginn der Runde war etwas holprig. So wurden Spiele gewonnen und 
eine Woche später unnötig verloren. Die Mannschaft konnte in den ersten 5 
Spielen nicht ein einziges Mal mit der gleichen Aufstellung spielen, was nicht 
gerade förderlich ist für eine geschlossene Mannschaftsleistung. Fehlende 
Spieler und Verletzte zwangen uns jede Woche aufs Neue an der Aufstel-
lung zu feilschen. Seit dem fünften Spieltag sind die Jungs ungeschlagen 
und stehen aktuell punktgleich mit Sasbach auf Platz 6, bei noch zwei aus-
stehenden Nachholspielen. 

Im Bezirkspokal haben wir zwei Runden erfolgreich überstanden und stehen 
am 08.03.2014 gegen Wintersdorf im Viertelfinale.
Leider fielen dieses Jahr wieder zwei Spiele ins Wasser, die wir im März 
2014 nachholen müssen. 

Noch ein kurzes Wort zu den Schiedsrichtern:
Es gibt in unserem Bezirk wirklich sehr gute Schiedsrichter, nur mit unter 
sieht man Leistungen, die weit über der Toleranzmarke von uns Trainern 
liegt. Diese Meinung konnte ich live erleben, nachdem mir mit Nachdruck ein 
Tribünenplatz zugeteilt wurde.

Die C-Jugend zeigte einen starken Zusammenhalt und integrierte alle Neu-
zugänge des jüngeren Jahrgangs nahtlos. In der Hinrunde hatten bis auf 
zwei Spieler alle ihre Einsätze, wobei der 2000er Jahrgang schnell merkte, 
dass die Laufwege und das Tempo deutlich höher sind als in der D-Jugend.

Der Trainingsbesuch liegt bei tollen 90 %, was die Arbeit der Trainer mit der 
Mannschaft sehr erleichtert. Das positive Klima in der C-Jugend hat uns aus 
dem näheren Umfeld drei Neuzugänge gebracht, die uns ab der Rückrunde 
dabei unterstützen, das obere Drittel der Tabelle zu erreichen. In den näch-
sten Wochen werden wir an der Hallenbezirksmeisterschaft teilnehmen und 
bei den Hallenturnieren in Ötigheim und Durmersheim unser Können zeigen.

C-Jugend 
SG Steinmauern/Plittersdorf
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Einen herzlichen Dank unsererseits  für die Unterstützung und Fahrdienste 
der Eltern.

Ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen 
die C-Jugend und ihre Trainer: Bernd, Wasan, Walter, Timo und Martin



34

FV-Info 4/2013

Rhein-Saale-Assekuranz
Versicherungsservice 

Partner der 
Commerzbank

Ihr unabhängiger und neutraler Versicherungspartner

Bei uns haben Sie Anspruch auf optimalen 
Versicherungsschutz zu günstigsten Prämien  

inklusive Schadenregulierung.

Unsere Produktpartner sind  
namhafte Versicherungsunternehmen.

Rufen Sie uns an, fordern Sie Ihr Angebot an,
unverbindlich und kostenlos, es lohnt sich!

Rhein-Saale-Assekuranz
Versicherungsservice

Gebhard Volz
76479 Steinmauern · Wiesenstraße 14

Telefon (0 72 22) 2 27 31 · Fax (0 72 22) 2 97 01
E-Mail: rhein-saale-assekuranz@t-online.de
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D-Jugend
Für die Spieler der D-Jugend (Jahrgang 01/02) begann die Spielsaison 
2013/14 im Herbst mit Spielen in Ötigheim (D2) und in Durmersheim (D1). 
Damit alle 23 Kinder regelmäßig bei den Spielen teilnehmen können, 
meldeten wir zwei D-Jugendmannschaften (eine Großfeld- u. eine Kleinfeld-
mannschaft), die unter dem Namen SG Ottersdorf am Spielbetrieb teilneh-
men. Die Spiele der Vorrunde fanden in Ottersdorf statt. In der Rückrunde 
werden die Heimspiele in Steinmauern ausgetragen.

Der Saisonstart begann für beide Mannschaften mit einer Niederlage. Da-
nach starteten beide Mannschaften eine Serie von 5 Spielen ohne Nieder-
lage. Am Ende der Vorrunde belegt die D1 den 6. Tabellenplatz und die D2 
den 8. Tabellenplatz. 

Da wir einige Langzeitverletzte zu beklagen haben und einige Kinder keine 
Lust mehr haben, Fußball zu spielen, war es oft sehr schwierig für Spiele der 
D1 und D2 genügend Spieler zusammen zu bekommen. Zumal die Spiele 
der beiden Teams häufig gleichzeitig stattfanden. Die D2 wurde deshalb im-
mer wieder von Spielern der E-Jugend unterstützt. Damit auch in der Rück-
runde zwei D-Jugendmannschaften am Spielbetrieb teilnehmen können, 
haben sich 5 Kinder des Jahrgangs 2003 bereit erklärt, in die D-Jugend zu 
wechseln. Mit nun 24 Kindern hoffen wir, dass sich die Rückrunde personell 
etwas einfacher gestaltet. 

Die Trainingsfleißigsten

Die D-Jugend trainiert in den Wintermonaten montags und mittwochs von 
18:30 – 20:00 Uhr in der Turnhalle in Steinmauern.

Euere Trainer
Thomas K., Thomas B., Jochen, Csaba und Sascha
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Komplette mechanische Bearbeitung von Werkstücken aller Art
Drehen – Bohren – Fräsen – Reibschweißen – Magnetarcschweißen

Handel mit gebrauchten Werkzeugmaschinen

Kölmel Maschinenbau GmbH
Murgstraße 28 · 76479 Steinmauern

Telefon (0 72 22) 2 24 26 · Fax (0 72 22) 2 12 31
Internetadresse: www.koelmel-maschinenbau.de
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E-Jugend
Wie schon beschrieben, starteten wir mit unseren Teams in zwei schweren 
Staffeln. Allerdings hat es sich gezeigt, dass die beiden FVS-Mannschaften 
zu Recht zu den Spitzenteams in dieser Region gehören. 
Die größte Herausforderung in der E1 war sicherlich der zu schmale Kader 
des Jahrgangs 2003. Aus diesem Grund gingen auch die Spiele gegen den 
späteren Staffelsieger RSC/DJK und den Tabellendritten Vimbuch unglück-
lich knapp verloren. Bei voller Anwesenheit wäre sicherlich mehr möglich 
gewesen. Das zeigte sich auch beim letzten Saisonspiel gegen den SV 
Sinzheim, der bis zum letzten Spieltag ungeschlagen war, gegen unseren 
vollständigen Kader des Jahrgangs 2003 aber eine Niederlage einstecken 
musste. In der Tabelle belegte die E1 schlussendlich einen beachtlichen 4. 
Platz.
Bei unserer E2 waren die Herausforderungen etwas anders. Ernsthaft 
gefordert waren wir nur im ersten Spiel gegen Baden-Oos, das wir mit 6:4 
gewannen. Das gleiche galt auch für den SV Sinzheim, der zusammen mit 
uns ohne Punktverlust die Tabellenspitze während der gesamten Spielzeit 
besetzte. Der letzte Spieltag in Sinzheim war somit ein wahres Finale. Vorab: 
Am Ende konnten wir dieses Spiel leider nicht gewinnen. Keine ausreichend 
besetzte Auswechselbank, ein zu zögerlicher Auftritt und Pech bei diversen 
Schiedsrichter-Entscheidungen trugen dazu bei. Allerdings waren die Sinz-
heimer an diesem Tag auch das spielstärkere Team und gewannen deshalb 
nicht unverdient. In der Tabelle belegen wir somit den 2. Platz mit fünf Punk-
ten Vorsprung auf den Dritten.

Konstruktiv, aber auch intensiv wurde die Vorbereitung der Hallen- und Früh-
jahrssaison der E-Jugend besprochen. Es war klar, dass wir allen Fußbal-
lern der Jahrgänge ’03 und ’04 den regelmäßigen Spielbetrieb ermöglichen 
möchten, aber auch einen zu schmalen Kader für zwei Mannschaften haben. 
Daraus resultiert, dass sechs Kinder des Jahrgangs ’03 den Kader der D2 
unterstützen (um die Abmeldung der D2 zu verhindern) und nur noch eine 
E-Jugendmannschaft am Spielbertrieb teilnimmt. Diese besteht nun aus 
13 Spielern (drei Spieler Jahrgang ’03, zehn Spieler Jahrgang ’04). Für die 
junge Mannschaft wird die Hallenmeisterschaft am 22. Dezember der erste 
Gradmesser sein. Das Ziel ist es, eine Runde weiter zu kommen.

Die erste teambildende Maßnahme der neuen E-Jugend wurde am 24. 
November im Wildparkstadion beim Spiel zwischen dem KSC und Dynamo 
Dresden gefeiert. Bei sieben Vätern und 13 Kindern war die Vorfreude groß.

FV-Info 4/2013
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Das gute Wetter und der 3:0-Sieg für den KSC trugen anschließend zur 
guten Laune bei. Als Tippsieger tat sich Malte hervor, der mit einer Portion 
Chicken McNuggets belohnt wurde.

Wie gewohnt stellen wir stellvertretend für die Mannschaft drei Spielerpor-
träts in jedem FV-Info-Heft vor.

Name: 			   Patrice Blettermann
Jahrgang: 		  2004
Position: 		  Sturm
Lieblingsverein: 	 Bayern München
Vorbild: 	  	 Philipp Lahm
Berufswunsch: 		 Profifußballer
Größter Wunsch: 	 In der Nationalmannschaft
			   mit Mario Götze spielen
Spitzname: 		  Torkanone

Name: 			   Leon Maracek
Jahrgang: 		  2004
Position: 		  zentrales Mittelfeld
Lieblingsverein: 	 Bayern München
Vorbild: 	  	 Mario Götze
Berufswunsch: 		 Profifußballer
Größter Wunsch: 	 ein WM-Spiel bestreiten
Spitzname: 		  Fels in der Brandung
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Name: 			   Ben Louis
Jahrgang: 		  2004
Position: 		  Mittelfeld
Lieblingsverein: 	 Bayern München
Vorbild: 	  	 Mario Götze
Berufswunsch: 		 Profifußballer
Größter Wunsch: 	 Motocross-Motorrad fahren
Spitzname: 		  Flankengott

Das Trainerteam und alle E-Jugendspieler würden sich sehr freuen, wenn Ihr 
auch in dieser Saison regelmäßig unsere Spielberichte im Gemeindeanzei-
ger und auf der Homepage verfolgt. 

Die E-Jugend-Trainer René Blettermann, Bernd Kelp und Gerold Maracek
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F-Jugend

Die F-Jugend des FV Steinmauern freut sich über neue Fußbälle. 

Wir Kinder sowie das Trainerteam möchten uns recht herzlich bei der Fahr-
schule Müller GmbH bedanken, die uns mit neuen Leicht-Fußbällen ausge-
stattet hat. 

Vielen Dank!

Wir wünschen allen Einwohnern ein Frohes Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!
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Im Gespräch: Rainer Scharinger
Von der Kreisliga bis zur Bundesliga. Rai-
ner Scharinger (46) hat als Spieler und 
Trainer die Höhen und Tiefen des Fuß-
balls erlebt. Beim TSV Spessart begann 
sein Weg als Fußballer, führte über den 
KSC zum SSV Ulm bis hin zu den Stutt-
garter Kickers und dem SV Sandhausen. 
Auch als Trainer hat Scharinger viele 
Stationen hinter sich, unter anderem als 
Co-Trainer bei der TSG 1899 Hoffenheim 
und als Cheftrainer beim KSC.

Momentan ist Rainer Scharinger Verbandssportlehrer beim Badischen 
Fußballverband und bildet Trainer aus. Im Interview mit FV-Info-Redaktions-
mitglied Johannes Holbein spricht er über seine Spieler- und Trainerkarriere, 
erklärt seine neue Aufgabe beim Badischen Fußballverband und findet eine 
Lösung in der Trainerfrage des FV Steinmauern. 

FV-Info: Herr Scharinger, können Sie sich noch an Ralf Röhrig erin-
nern?
Rainer Scharinger: Aber sicher! Ich habe in meiner aktiven Zeit beim KSC 
viele gute junge Spieler erlebt und kann mich auch noch sehr gut an Ralf 
erinnern! 
Aktuell trainiert Ralf die A-Jugend der SG Steinmauern, beim KSC war 
er ein Mitspieler von Ihnen. Was waren als Spieler seine Stärken – und 
hatte er auch Schwächen?
Ich darf natürlich nur die Stärken verraten! Ralf war für einen jungen Spieler 
damals sehr robust und mit einem guten rechten Schussbein ausgestattet. 
Nun zu Ihnen. Sie haben viel im Fußball erlebt. Gibt es einen Moment, 
an den Sie sich besonders gerne zurück erinnern?
Absolut richtig! Ich bin nun fast 30 Jahre in diesem Geschäft und habe viele 
Schatten- und Sonnenseiten kennengelernt. Der Fußball hat mir auch sehr 
viel gegeben und ich durfte mit und gegen viele sehr gute Fußballer spielen. 
Welche Spieler sind Ihnen besonders im Gedächtnis geblieben?
Mir sind viele Kollegen in guter Erinnerung geblieben, die bekanntesten da-
von sind Oliver Kahn und Mehmet Scholl. Sicher ist das Erlebnis 1. Bundes-
liga zu spielen einfach genial. Es gibt nichts schöneres, als wenn man vor 
ausverkauftem Haus gegen den FC Bayern oder Borussia Dortmund antre-
ten darf! Diese Momente vergisst man nie.
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Für den KSC und den SSV Ulm haben Sie in der Bundesliga gespielt. 
Auch als Trainer waren Sie, unter anderem für den KSC, im Profige-
schäft tätig. Wie unterscheidet sich die aktuelle Arbeit als Verbands-
sportlehrer von Ihren vorherigen Stationen? 
Es gibt klare Unterscheidungen zwischen der Arbeit im Verein oder im 
Verband. Im Verein arbeitet man hauptsächlich an der Fortentwicklung einer 
Mannschaft. Bei meiner Tätigkeit als Verbandssportlehrer steht nun mehr die 
Aus- und Fortbildung der Trainer im Vordergrund und die Entwicklung der 
badischen Auswahlspieler und -teams.
Hilft Ihnen die Erfahrung aus dem Profigeschäft bei der neuen Aufgabe 
im Verband?
Ich habe in meiner Karriere in acht verschiedenen Ligen selbst gespielt (von 
der Kreisliga bis zur Bundesliga) und in fünf verschiedenen Ligen als Trainer 
gearbeitet (von der Verbandsliga bis zur 2. Liga). Dieser fußballerische Er-
fahrungsschatz ist natürlich besonders wertvoll für meine Arbeit im Verband.
Wenn Sie den angehenden Trainern nur einen Tipp mit auf den Weg 
geben könnten, welcher wäre das?
Ganz wichtig: Immer ehrlich und authentisch bleiben.
Haben Sie in Bezug auf den Fußball einen Wunsch für das Jahr 2014?
Ja, dass man wieder mehr den Spaß und die Freude im Fußball in den 
Vordergrund stellt. Ich höre und sehe leider zu oft (auch bei Jugendspielen) 
falschen Ehrgeiz. Es geht bei vielen dabei nur noch um Leistung und Platzie-
rungen. Mir wäre es wichtig, wenn ich vermehrt wieder Wertevorstellungen 
bei den Menschen auf und vor allem neben den Fußballplätzen antreffen 
würde. Der Fußball soll als Spiel verstanden werden – und da sollten die Be-
teiligten gerade dann Größe zeigen, wenn es mal nicht so gut läuft. Hierbei 
hat jeder im Sport die Möglichkeit, seiner Vorbildfunktion gerecht zu werden.
Zum Schluss noch ein Vorschlag: Für die kommende Saison sucht der 
FVS noch einen Trainer für die erste Mannschaft. Wie würde die Kombi-
nation Rainer Scharinger/Ralf Röhrig für die Blau-Weißen passen?
(Scharinger lacht) Dann laufen wir aber gemeinsam als „Spielertrainer-
Team“ im Mittelfeld des FV Steinmauern auf… 
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Der FVS präsentiert seine Sponsoren:
TopSport-Pradel Durmersheim

An ihm führt kein Weg vorbei. Zumindest 
für diejenigen nicht, die hochwertiges 
Sport-Equipment jeglicher Art zu fairen 
Preisen suchen. Bei Rolf Pradel sind die 
Kunden genau an der richtigen Adres-
se. Seit nunmehr 25 Jahren rüstet sein 
gleichnamiges Geschäft TopSport-Pradel 
zahlreiche Sportvereine in der Region aus.

Seit dem 29. Juni 2013 ist das Sportgeschäft aufgrund der hohen Nachfra-
ge in die Hauptstraße 26 nach Durmersheim umgezogen und verfügt nun 
über modernste Räumlichkeiten. Die FV-Info-Redaktion hat sich dort einmal 
umgesehen, denn seit jeher bezieht auch der FV Steinmauern von TopSport-
Pradel zahlreiches Equipment. Der FVS zählte einst auch zu den allerersten 
Kunden, wie sich Rolf Pradel erinnert. „Der Kontakt kam über Rolf Jung 
zustande und wurde seitdem bestens gepflegt. Eine zeitlang war dann Alex 
Jung die treibende Kraft und mittlerweile setzt Gabi Bohn diese Tradition 
fort.“

Dabei dachte der aus Soest im Ruhrpott stam-
mende Pradel zunächst überhaupt nicht daran, 
ein Sportgeschäft zu eröffnen. „Das hat sich 
dann so ergeben“, sagt er vielmehr mit Hin-
weis auf seine frühere Vorstandsfunktion bei 
der DJK Au. Dort war Pradel unter anderem 
für die Mannschaftsausrüstung zuständig und 
so ergab sich irgendwann ein zweites Stand-
bein, weil Pradel neben der DJK auch andere 
Vereine versorgte.
Seinen ursprünglich erlernten Beruf – Flug-
lotse – musste er aus Altersgründen ohnehin 
aufgeben. „Da war für mich klar: ich muss was 
machen und mir noch ein anderes Standbein 

aufbauen.“ Das Sportgeschäft in Durmersheim also, das sehr gut zu Pradels 
persönlicher Leidenschaft passt: dem Fußball. Den ehemals leidenschaft-
lichen Bezirksliga-Kicker tauften die Kollegen nicht umsonst „kleines, dickes 
Müller“.

Lukas Braun und Rolf Pradel

Die neuen Räumlichkeiten
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Rolf Pradel bei der Trikotbeflockung

Mittlerweile verfolgt Pradel den Fußball 
nur noch passiv – sowohl auf Bezirks- 
als auch auf Bundesebene. Seine Dau-
men drückt er dabei vornehmlich für die 
Dortmunder Borussia und den KSC. Im 
regionalen Fußball imponiert ihm in den 
letzten Jahren die Arbeit des FV Stein-
mauern. „Dort wurde eine gute Jugend-
arbeit betrieben. Und heute spielen viele 
Spieler aus den eigenen Reihen in den 
Herrenmannschaften. Das gefällt mir.“

So sehr, dass er im Rahmen des 
Gesprächs mit der FV-Info-Redakti-
on dem FVS einen Original-Champi-
ons-League-Ball von adidas mit auf 
die Heimreise gab. 
Neben dem Sport ist dem kleinen 
Familienunternehmen – mit Ehefrau 
Ursula und den Söhnen Andreas 
sowie Tobias – auch soziales Enga-
gement wichtig. Seit etlichen Jahren 
unterstützt es die Kernspintomogra-
phie der Kinderklinik Karlsruhe. 

Der FV Steinmauern bedankt sich bei TopSport-Pradel für das Präsent und 
die seit Jahren gute Zusammenarbeit.

Rolf Pradel mit seinem Team
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Schiedsrichter-Lehrgang 2014

Wer Interesse an der spannenden Aufgabe des Schiedsrichters hat, sollte 
sich den 11. Januar 2014 vormerken. An diesem Samstag startet ab 10 
Uhr in der Sportschule Steinbach der Schiedsrichter-Lehrgang 2014. Die 
Bewerber sollten mindestens 14 Jahre alt sein.

Der Lehrgang beinhaltet insgesamt fünf weitere Termine. Diese sind:
• Montag, 13.1.14
• Samstag, 18.1.14
• Montag, 20.1.14
• Samstag, 25.1.14
• Montag, 27.1.14

Anmeldungen nehmen Mihael Polanec (Bezirks-SR-Lehrwart / Tel.: 0178 
6677988 / Mail: mihael_polanec@yahoo.de) und Bernhard Zerr (Bezirks-SR-
Obmann / Tel.: 07223 250030 / Mail: bernhard.zerr@freenet.de) entgegen. 
Sie stehen auch für Fragen zur Verfügung.
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Die Termine des FVS im nächsten Jahr

 03. Januar		  Auslosung der Tombola im Clubhaus

 05. Januar		  Teilnahme Hardt-Hallenmeisterschaften 			
			   in Bietigheim

 11. Januar		  Teilnahme am 8. Eugen-Peter-Gedächtnistur-		
			   nier in Ötigheim

 18. Januar		  Winterfeier im BuonGusto

 31. Januar		  Dreierles-Turnier im Clubhaus

 06. Februar		  Trainingsauftakt der I. und II. Mannschaft

 16. März		  Ende der Winterpause:
			   SV Sasbach – FVS I 
			   FV Ötigheim – FVS II

 21. März		  Generalversammlung im Clubhaus

 18. April		  Fischessen im Clubhaus

 28./29. Juni	  	 Sportfest 2014

13./14. September 	 Straßenfest

 Oktober 2014 	 Oktoberfest im Clubhaus



52

FV-Info 4/2013

Eckhard Pillich
Lochfeldstraße 15 Tel. (0 72 22) 5 25 97
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Nachspielzeit
Nachgefragt bei Friedrich Jung 
(18, Neuzugang aus der eigenen Jugend)

2. Worin unterscheidet sich in deinen Au-
gen der Junioren- vom Seniorenfußball?
Man spielt schon etwas mehr mit Taktik, au-
ßerdem ist das Tempo viel höher. Die Gegen-
spieler sind natürlich auch viel robuster als in 
der A-Jugend.

3. Du bist mit bisher drei Treffern der zweit-
beste Torschütze der Zweiten. Wie viele 
Tore kommen in der Rückrunde dazu? Und 
für welche Mannschaft?
Ja, leider nur drei Tore. Ich hoffe, dass ich 
in der Rückrunde noch mehr Tore schießen 
kann. Ich denke für welche Mannschaft ist 
egal, beide können Tore gebrauchen.

4. Neben dem Platz bist du als ambitio-
nierter Stimmenimitator von Oliver Kahn, 
Louis van Gaal und Franz Beckenbauer 
berühmt berüchtigt. Woher kommt diese 
Begabung?
Vielleicht weil ich Verwandtschaft in Bayern 
habe und deshalb der Dialekt mir ein wenig 
liegt. Als Begabung würde ich es aber nicht 
ansehen.

5. Was war der schönste Moment in 
deiner Fußballkarriere?
Das war das erste Heimspiel für die erste 
Mannschaft und der 7:0 Erfolg gegen 
Rotenfels. 

6. An welches Spiel erinnerst du dich 
überhaupt nicht gerne?
An eine sehr hohe Niederlage mit der 
A-Jugend, ich kann mich aber leider nicht 
mehr an den Namen des Gegners erin-
nern. 

7. 2014 machst du dein Abitur. Wie se-
hen deine Zukunftspläne aus?
Genau weiß ich das noch nicht, aber ich 
könnte mir ein BWL Studium sehr gut 
vorstellen

8. Welche Schlagzeile würdest du ger-
ne über dich in der Zeitung lesen?
Jung schießt den FVS zum Aufstieg

9. Allianz-Arena oder Murgstadion?
Murgstadion

1. Nun bist du bereits ein halbes Jahr bei den Seni-
oren am Ball. Wie gefällt es dir bisher?
Ja es gefällt mir sehr gut, ich wurde gut aufgenommen 
und es macht richtig Spaß bei den Senioren zu spielen.

FV-Info 4/2013
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Wir gratulieren 
recht herzlich

zum 74. Geburtstag:
Josef Wessbecher am 10.11.1939

Günter Jung am 21.11.1939

zum 76. Geburtstag:
Kurt Werle am 17.10.1937

Alfons Unser am 27.10.1937

zum 78. Geburtstag:
Gerd Tomescheit am 15.12.1935

zum 79. Geburtstag:
Felix Grünbacher am 28.09.1934

zum 80. Geburtstag:
Nikolaus Unser am 10.12.1933

zum 81. Geburtstag:
Sieghard Kühnel am 23.09.1932

zum 83. Geburtstag:
August Fettig am 14.12.1930

zum 84. Geburtstag:
Rudi Kühn am 01.12.1929

zum 85. Geburtstag:
Robert Bollweber am 30.09.1928

zum 86. Geburtstag:
Erich Grünbacher am 22.12.1927

zum 92. Geburtstag:
Karl Schmitt am 17.12.1921

Der Fussballverein Steinmauern wünscht 
den Jubilaren noch viele Jahre in Gesundheit

im Kreise ihrer Familie und Freunde.
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Hertweck GmbH
           Gipser- & Stuckateurbetrieb

( (0 72 22) 10 47 90 · Fax 15 18 68
Handy: (01 72) 7 21 37 96

E-Mail: info@gipser-hertweck.de
                    Anschrift: Steinäcker 19, 76479 

Steinmauern
                Wir beraten Sie gerne kostenlos und  
                unverbindlich zu folgenden Arbeiten:· Trockenbau · Altbausanierung· Innen-, Außenputz · Vollwärmeschutz· Fassadenanstriche · Gerüstbau· Gerüstverleih

Mehr Infos auch unter: www.gipser-hertweck.de
Alle anderen Arbeiten auf Anfrage
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